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Ein Buch in unserer Sprache 
Aus dem Workshop „Zwei Sprachen – zwei Menschen?“ von Sabine 
Adatepe 
 

 
Kurzbeschreibung 
Sprachen der Bücher klären, mit Partner·in/nen Buch aussuchen, Titel übersetzen, im 
Plenum vorstellen 

 
Themenkomplex  
Bücher, Buchtitel, Klappentexte  
 

Dauer 
ca. 30 Minuten 
 

Ziele und Wirkungen 
Wertschätzung für die Herkunftssprache als Literatursprache entwickeln; an Titel/Cover 
Sprachen erkennen; Buchtitel übersetzen; aus Titel/Cover/Klappentext auf den Inhalt 
schließen; anderen die Herkunftssprache als Literatursprache präsentieren; 
Leseverständnis in der Herkunftssprache üben  
 

Material 
- verschiedensprachige Kinder-/Jugendbücher  
- Arbeitsblatt „Ein Buch in unserer Sprache“  
- evtl. PP-Folien mit Buchcovern 
 

Setting 
Buchpräsentation auf Tisch o.ä.; Partnerarbeit, Plenum 
 

Räumliche Voraussetzung 
- Fläche zur Präsentation und zum Aussuchen der Bücher 
- Sitz- / Schreibgelegenheiten für die Teilnehmenden (TN) 
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Vorbereitung/ Aufwand 
- Kinder-/Jugendbücher in den Herkunftssprachen der TN plus Englisch und Deutsch 
besorgen (z.B. in einer Bibliothek ausleihen) 
 - Ausdrucken/Kopieren der Arbeitsblätter 
- ggf. Folie mit Buchcovern erstellen (dabei die Option „Mein Buch“ berücksichtigen) 
 

Sprache 
Herkunftssprachen der TN 
 

Methodenbeschreibung 
Gemeinsam klären wir anhand der ausliegenden Bücher (oder der Cover auf Folie), um 
welche Sprache/n es sich handelt, dann suchen sich die TN ein Buch in ihrer 
Herkunftssprache aus, übersetzen gemeinsam mit Gleichsprachigen den Titel und 
überlegen (anhand der Bilder, des Klappentextes, Blättern, überfliegendes Lesen je 
nach Kenntnissen), worum es in dem Buch geht. Beides notieren sie kurz auf dem 
Arbeitsblatt. Dabei darf gern mit Fantasie und Vermutungen gearbeitet werden. Ein·r 
aus der Gruppe, stellt das Buch im Plenum vor. 
Für TN, deren Sprache nicht dabei, die in ihrer Herkunftssprache nicht alphabetisiert 
sind oder sich für keines der Bücher erwärmen können, besteht die Möglichkeit, sich 
selbst ein „Buch“ auszudenken: In welcher Sprache würden sie es schreiben, wie würde 
es heißen, worum würde es gehen? Die Antworten notieren sie. Und stellen „ihr Buch“ 
im Plenum vor. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
→ Zu dieser Methode gehört das Arbeitsblatt „Ein Buch in unserer Sprache“ 


